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• wissenschaftliche Schnittstelle der 
Fachgebiete Geographie und Medizin 

• WHO CC für gesundheitsförderndes 
Wassermanagement und 
Risikokommunikation

• Projekte:
• HAP - Hitzeaktionsplan für Menschen im Alter 

für die Stadt Köln (2019-2022)
• Klisopar – Stadt Solingen (2024-2026)

Das GeoHealth Centre im Institut für Hygiene & Public Health



Der Vortrag erfolgt ohne Sponsoring bzw. ohne finanzielle 
Unterstützung durch externe Partner. Die Inhalte basieren 

auf den zugrunde liegenden wissenschaftlichen bzw. 
fachlichen Quellen und eigenen Bewertungen.

Transparenzhinweis



• Wetter & Klimawandel

• Herausforderungen für den menschlichen Körper durch Hitze

• Typische Beschwerden 

• Rettungswesen

• Nachhaltigkeit in der Medizin

Themen



• Besondere Wettersituationen
• rasche Temperaturänderungen

• rasche Luftdruckänderungen

• hohen Windgeschwindigkeiten

• hoher Luftdruck

Klimawandel: Das Wetter ändert sich!

https://www.dwd.de/DE/presse/pressemitteilung
en/DE/downloads/Boenwalze_Warnnewsletter1.j
pg?__blob=publicationFile&v=2

https://www.dwd.de/DE/service/lexikon/Functions
/glossar.html?lv2=102248&lv3=102468



Zunahme von Extremwetterereignissen

://reportage.wdr.de/chronik-ahrtal-hochwasser-katastrophe



Klimawandel in Alfter

https://www.klima-rv.de/wp-content/uploads/2025/03/3-Handlungskarte_Alfter.pdfhttps://www.opengeodata.nrw.de/produkte/umwelt_klima/klima/temperatur/stripes/warming-
stripes_Gemeinde_Alfter_05382004_JPEG.zip
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Gunga, Hanns-Christian (2020) Human 
Physiology in Extreme Environments, S. 191

Temperaturregulation



• Menschen 75+ haben eine schlechtere Hautdurchblutung und eine reduzierte 
Schweißdrüsenfunktion

• Infolgedessen ist es schwierig für sie, ihre Körperkerntemperatur konstant zu halten
• Dehydratation, erhöhter Blutviskosität und gesteigertem Thromboserisiko 

• Auch Säuglinge, Kleinkinder und Schwangere haben ein besonderes Risiko
• Auch Menschen die Medikamente einnehmen, chronisch krank sind oder geistige 

Einschränkungen haben sind besonders gefährdet
• Menschen die draußen Sport treiben, arbeiten/leben
• Alle!

Wer hat ein besonderes Risiko?

Kemen J, Schäffer-Gemein S, Kistemann T (2020): Klimaanpassung und Hitzeaktionspläne - Ein idealtypisches Thema 
der geografischen Gesundheitsforschung, Informationen zur Raumentwicklung 47(1): 58-69



Gesundheitliche Risiken durch Hitze

Ebi, Kristie L et al. (2021) Hot weather and heat extremes: health risks. The Lancet, Volume 398, Issue 10301, 698 – 708
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• Menschen halten sich bei warmen Temperaturen häufiger und 
länger im Freien auf 

• Veränderung der geografischen Ausbreitung von Mücken und 
Zecken, höheres Risiko, sich mit Erregern zu infizieren

• Verlängerung der Blühperiode vieler Pflanzen = Verlängerung 
der Allergiesaison

• Erschöpfung, Schwitzen, Sonnenbrand

• Hautkrebs 
https://www.klima-mensch-gesundheit.de/gesund-bleiben-im-klimawandel/

Hitze & Gesundheit

<a href="https://de.vecteezy.com/gratis-vektor/sonne">Sonne Vektoren von Vecteezy</a><a href=„
<a href="https://de.vecteezy.com/gratis-vektor/tick">Tick Vektoren von Vecteezy</a>
<a href="https://de.vecteezy.com/gratis-vektor/gr%C3%A4ser">Gräser Vektoren von Vecteezy</a>



Hyperthermie: 3 Schweregrade

1

2

https://hitze.info/infomaterialie
n/hitzeschulungen-
gesundheitsberuflerinnen/

Modul 2b: Hitzebedingte 
Notfälle (Ärzt:innen)



Hyperthermie: Notfall

3

https://hitze.info/infomaterialien/hitzeschulungen-
gesundheitsberuflerinnen/

Modul 2b: Hitzebedingte Notfälle (Ärzt:innen)





https://www.haev.de/fileadmin/user_upload/d

ownloads/Hitze-Manual_HAEV_Juli_2023.pdf



Weitere Informationen können Sie hier finden:

• https://www.rki.de • https://www.klima-mensch-
gesundheit.de

https://www.rki.de/DE/Themen/Gesundheit-und-Gesellschaft/Gesundheitliche-Einflussfaktoren-A-
Z/H/Hitze/gesundheitliche-auswirkungen-hitze-node.html

https://www.rki.de/DE/Aktuelles/Publikationen/Epidemiologisches-
Bulletin/2025/19_25.pdf?__blob=publicationFile&v=4



•Wahrnehmung der Folgen des Klimawandels
•Notwendigkeit und Möglichkeit einer Anpassung

•Menschen ändern ihr Verhalten (der Einzelne)
• Infrastruktur wird verändert (die Gesellschaft)

Hondula DM, Balling RC, Vanos JK, et al.: Rising Temperatures, Human Health, and the Role of Adaptation. Curr Clim Change, 2015; 1 (3): 144–54. (27).

UBA-FB 00 (2014) Deutschland im Klimawandel: Anpassungskapazität und Wege in eine klimarobuste Gesellschaft 2050 

Stark gegen den Klimawandel



https://shop.klimawandel-gesundheit.de/produkt/neu-faltblatt-mit-hitze-keine-witze/



https://shop.klimawandel-gesundheit.de/produkt/plakat-genug-getrunken/



• Beispiel: Hitzeaktionsplan
• Können für verschiedene Ebenen erstellt 

werden: Bundesebene, Landesebene, 
kommunaler Ebene oder auf 
Einrichtungsebene

• Identifikation von besonders vulnerablen 
Gruppen und risikobehafteten 
Verhaltensweisen

• Risikokommunikation und Aufklärung
• Hitzewarnsysteme und Hitzewarnungen
• Kurzfristige Akutmaßnahmen 
• Langfristige Anpassung der Stadtplanung 

und Bauwesen

Planetare Krise und Gesundheit
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koeln.de/artikel/67953/index.html
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Howard et al. (2023) Learning to treat the climate emergency together: social tipping interventions by the health 
community, Lancet Planetary Health 2023; 7: e251–64 



• Hitzewellen, Waldbrände, Lawinenabgänge, Überschwemmungen sorgen 
zunehmend für notfallmedizinische Einsätze der boden- und luftgebundenen 
Rettungsdienste sowie der Berg- und Wasserrettung 

• eine Auswertung von mehr als 250.000 Einsätzen zeigte:
• an Tagen mit einer Maximaltemperatur von 32 Grad (30°, 28°) oder mehr kam es im Mittel zu 

6,2 Prozent mehr Einsätzen als an Vergleichstagen ohne Hitze

• Neumayr, A. (2025). Klimawandel und Nachhaltigkeit im Rettungsdienst. In: Neumayr, A., Baubin, M., Schinnerl, A., Krösbacher, A. (eds) Sicherheitskultur im Rettungsdienst. Springer, Berlin, Heidelberg. 
https://doi.org/10.1007/978-3-662-70000-6_33 

• https://link.springer.com/chapter/10.1007/978-3-662-70000-6_33

• https://www.aerzteblatt.de/news/hitzewellen-fuhren-zu-mehr-rettungsdiensteinsatzen-89823d24-2948-41fc-afbe-7afc7ace68f3

• <a href="https://de.vecteezy.com/vektorkunst/17352223-krankenwagen-vektor-eps">krankenwagen-vektor-eps Vektoren von Vecteezy</a>

Klimawandel & Rettungsdienst



https://www.gesundheitsnetznuernberg.de/wp-content/uploads/2025/05/Algorithmus-zur-sommerlichen-Medikamentenanpassung.pdf (Stand 09/2025)



Infozepte „Hitze“ und „Pollen“

https://www.gesundheitsnetznuernberg.de/adaptnet-klima-toolbox/#Checklisten (Stand 09/2025)
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Nachhaltigkeit in der Arztpraxis

• In Deutschland ist das Gesundheitssystem laut einem Expert*innenrat der 
Bundesregierung für etwa fünf Prozent beziehungsweise knapp 35 Millionen Tonnen 
klimaschädlicher Emissionen verantwortlich. 

• laut DBU-Generalsekretär Alexander Bonde können Hausarztpraxen zu 
klimaschonenden Vorreitern werden. 

• Forschende der Uni Frankfurt ein digitales Toolkit für mehr Nachhaltigkeit in 
Arztpraxen erstellt. 

• Das Team um Dr. Catriona Friedmacher und Dr. Dorothea Lemke hat 
Handlungsempfehlungen auf Basis systematischer Literaturrecherchen erstellt. 

• „Außerdem hat viel medizinische Expertise für Alltagstauglichkeit des Leitfadens 
gesorgt “, so Friedmacher.

• https://www.dbu.de/news/nachhaltigkeit-bei-hausaerzten-gut-fuer-umwelt-und-
gesundheit/



• Ca. 60 - 90 % der CO2-Emissionen einer Hausarztpraxis entstehen in der 
Pharmakotherapie 
• Durch rationalen Einsatz nicht nur den CO2-Fußabdruck der Praxis senken, 

sondern auch die Qualität und Sicherheit der Versorgung zu erhöhen
• Beispiel: 

• klassische Inhalatoren mit Treibgas durch Pulverinhalatoren ersetzen 
• Installation energiesparender Beleuchtung, die Vermeidung von Überbestellungen bei 

Büroartikeln und die effiziente Nutzung digitaler Unterstützung können viel bewegen

• https://www.napra.info/



Planetare Krise und Gesundheit

Tabelle: https://sustainablehealthcare.org.uk



• „Die meisten Anästhesistinnen und 
Anästhesisten wissen nicht, wie 
klimaschädlich Narkosegase sind, weil das 
Thema nicht Gegenstand der 
Standardausbildung ist“, erklärt PD Dr. 
Susanne Koch, Anästhesistin an der Charité 
und Leiterin der Studie.
• Deswegen an der Charité kein Desfluran

stattdessen verstärkt lokale Betäubung und 
Einsatz von Propofol i.v. 
• gasförmiges Narkosemittel: Narkosegas 

Sevofluran in der Minimal-Flow-Methode

Nachhaltige Narkose: 
Charité senkt CO2-Ausstoß im OP um 80 Prozent 27.02.2025



• Intensivpatienten verursachen täglich bis zu 17 Kilogramm Abfall
• zahlreiche Medikamente werden ungenutzt verworfen
• Wenn zwei Anästhesieverfahren medizinisch gleichwertig sind, sollte die Wahl auf die nachhaltigere 

Option fallen, das reduziert Treibhausgasemissionen um 80 bis 90 Prozent
• Einleitung einer i.v. Narkose üblicherweise mit Propofol-Bolus; die Aufrechterhaltung wird 

anschließend über manuell eingestellte Spritzenpumpen gesteuert
• Moderne Pumpensysteme: automatisierte, patientenadaptierte Infusion, sodass eine zuverlässige 

Vorhersage des individuellen Propofol-Bedarfs möglich ist
• Verwurf und Spritzenwechsel deutlich reduziert 
• ein Krankenhaus mit 15 intravenösen Narkosen täglich kann durch dieses Vorgehen bis zu 2.340 

Propofol-Ampullen und rund 16.000 Euro pro Jahr einsparen
• kostenfreie App namens Propofol-Dreams 

• Dr. Florian Windler und Dr. Pascal Siegert von der Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin (KAI) am Universitätsklinikum 
Bonn (UKB) berichten über Nachhaltigkeit in der Anästhesie

• Florian Windler, George Zhong, Mark Coburn, Xiabing Xu, Florian Piekarski, Philippe Kruse, Birgit Bette, Pascal Siegert 2026 Reducing propofol waste during TIVA by pre-operative estimation of
requirement: A single-center retrospective analysis; Journal of Clinical Anesthesia; DOI: 10.1016/j.jclinane.2026.112160

Bonner Experten forschen zu Strategie 
gegen erhöhten Propofol-Abfall im OP

https://doi.org/10.1016/j.jclinane.2026.112160


• Verwurf von Medikamenten
• Anpassung des vorgehaltenen Ampullariums
• kleinere Ampullen- oder Infusionsgrößen
• Verwurf von abgelaufenen Medikamenten reduziert
• Kooperationen mit Krankenhäusern könnten genutzt werden, um 

Medikamente mit nahendem Ablaufdatum gegen neue auszutauschen
• Studie von Gillerman und Browning (2022) zeigt, dass verworfene 

Medikamente ca. ein Viertel der Gesamtkosten der Medikamente ausmachen

Neumayr, A. (2025). Klimawandel und Nachhaltigkeit im Rettungsdienst. In: Neumayr, A., Baubin, M., Schinnerl, A., Krösbacher, A. (eds) Sicherheitskultur im Rettungsdienst. Springer, Berlin, Heidelberg. 
https://doi.org/10.1007/978-3-662-70000-6_33 

https://link.springer.com/chapter/10.1007/978-3-662-70000-6_33

<a href="https://de.vecteezy.com/vektorkunst/17352223-krankenwagen-vektor-eps">krankenwagen-vektor-eps Vektoren von Vecteezy</a>

Nachhaltiger Rettungsdienst
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Zusammenfassung: 
Worüber haben wir 
gesprochen?

https://www.bundesumweltministerium.de/fileadmin/Daten_BMU/Bilder_Infografiken/pdf_250527_info-
tafel_uba_gesundheitimklimawandel_seite_1.jpg (Stand 17.06.2025)



Danke für ihre Aufmerksamkeit!

silvia.schaeffer@ukbonn.de



Publikationen zum Thema
• Dapp U, Golgert S, Schäffer-Gemein S, Kemen-Wendt J, Grünewald J, Kistemann T (2026): 

Community-dwelling older persons’ level of functional ability and heat-related vulnerability: results
from the Heat-Health Action Plan study in Cologne, Germany, BMC Geriatrics 26(670). 
https://doi.org/10.1186/s12877-026-07580-x

• Mücke, H-G.; Kemen, J., Schäffer-Gemein, S. & Kistemann, T. (2022) Kommunale 
Anpassungsstrategien gegenüber Hitzestress. S. 10-13. Geographische Rundschau. 05/2022. 

• Kemen, J.; Schäffer-Gemein, S.; Grünewald, J.; Kistemann, T. (2021) Heat Perception and Coping 
Strategies: A Structured Interview-Based Study of Elderly People in Cologne, Germany. Int. J. Environ. 
Res. Public Health 2021, 18, 7495. https://doi.org/10.3390/ ijerph18147495

• Kemen, J., Schäffer-Gemein, S. & Kistemann, T. (2020) KLIMAANPASSUNG UND 
HITZEAKTIONSPLÄNE. Ein idealtypisches Thema der geografischen Gesundheitsforschung. S. 80-91. 
Informationen zur Raumentwicklung (IZR). Heft 1/2020
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